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REGION
Safenwil Einwendungen

gegen Mobilfunkanlage
Innerhalb der Auflagefrist ha-
ben 13 Personen gegen das
Baugesuch der Swisscom AG
für eine gemeinsame Mobil-
funkanlage von Swisscom,
Orange und Sunrise auf dem
Dach des Neuwagen-Autolagers
der Emil Frey AG Einwendun-
gen eingereicht. 9 davon gehö-
ren zu einer Sammeleinsprache,
wie Bauverwalter Markus Büh-
ler auf Anfrage sagte. Thema
seien unter anderem der Stand-
ort an sich als auch Fragen der
Strahlenbelastung. Sämtliche
Einwendungen kämen von Ein-
wohnern Safenwils. Als nächs-
ter Schritt wird die Bauherr-
schaft zu den Einwendungen
Stellung zu nehmen haben. (BT)

Oftringen Zunahme um

35 Einwohner im März
Ende März wohnten in der Ge-
meinde Oftringen 12 967 Perso-
nen. Ende Februar waren es
noch 12 932 Personen. (GRO)

Uerkheim Gesamte

FIKO tritt zurück
Nebst den beiden Gemeinderä-
ten Hans-Ulrich Loosli und Do-
ris Lüscher-Müller treten in
Uerkheim die gesamte Finanz-
kommission und der Präsident
der Steuerkommission auf En-
de Jahr von ihren Ämtern zu-
rück. Es sind dies Norbert von
Burg, Präsident der FIKO, René
Hürzeler, Mitglied der FIKO und
Stimmenzähler Ersatz, Marcel
Schenk, Mitglied der FIKO, Ste-
fan Hunziker, Mitglied der FI-
KO, Andreas Hügli, Mitglied
der FIKO, und Hans-Rudolf Wil-
helm, Präsident Steuerkommis-
sion. (HSU)

Zofingen Bio Marché

wird diesmal grösser
Der Bio Marché vom 21. bis 23.
Juni wird wegen der grossen
Ausstellernachfrage um zwei
Altstadt-Gassenzüge erweitert.
Grund dafür sind unter ande-
rem tiefere Standgebühren für
Kleinbetriebe. Laut Organisato-
ren ermöglicht dies auch land-
wirtschaftlichen Kleinbetrieben
und Start-ups eine erstmalige
Teilnahme. Die rund 180 Aus-
stellerplätze sind fast ausge-
bucht. (ZT)

Nachrichten

INSERAT

Die diesjährige Übung stand unter
dem Motto: Einander kennenlernen,
zusammen arbeiten, gemeinsam
Ziele erreichen. So wurden gleich zu
Beginn Gruppen gebildet, die sich
aus Teilnehmern
der verschiedenen
Vereine zusammen-
stellten. Auf dem
Postenlauf mussten
sich die Samariter
mit fünf Themenbe-
reichen auseinan-
dersetzen: Verbren-
nungen, Elektroun-
fall, Fahrradunfall, Hirnschlag und
Sturz aus einem Fenster. Die Posten
wurden von Samariterlehrerinnen
betreut. Unterstützt wurden sie von
zahlreichen Figuranten.

Für Grossereignisse vorgesorgt
Einen besonderen Posten bildete

die Instruktion am Kantonalen Katas-
trophen-Einsatzelement (KKE). Auf-
bau, Einrichtung und organisatori-
scher Betrieb dieser mobilen Sani-
tätshilfsstelle (Mob San Hist) erfolgt

durch speziell ausgebildete Samarite-
rinnen und Samariter. Die Samariter-
leiterfunktionäre (SLF) rekrutieren
sich aus den Samaritervereinen des
Kantons. Für die Bewältigung eines
sanitätsdienstlichen Grossereignisses
verfügt der Kanton Aargau über vier

mobile Sanitäts-
hilfsstellen für je 50
Verletzte.
Bruno Meier, Präsi-
dent des Samariter-
vereins Brittnau,
durfte zur Regional-
übung 2013 die Sa-
mariterinnen und
Samariter der Ge-

meinden Brittnau, Strengelbach, Vor-
demwald und Zofingen auf dem
Schulhausplatz von Brittnau begrüs-
sen. Unter den Gästen waren Willi
Sommer, Gemeindeammann von
Brittnau, Heini Erne, DGS Kantons-
ärztlicher Dienst Aargau, David Bür-
ge, Kommandant KKE (Kantonales
Katastrophen-Einsatzelement), sowie
der Kommandant der Feuerwehr
Brittnau, Hauptmann Andreas Frey,
und dessen Stellvertreter, Oberleut-
nant Boris Tellenbach.

Gemeinsam Ziele
ansteuern und
erreichen

VON EDGAR WIDMER (TEXT UND BILDER)

Brittnau Regionalübung der Samaritervereine
Brittnau, Strengelbach, Vordemwald und Zofingen

Einander kennenlernen,
zusammen arbeiten,
gemeinsam Ziele
erreichen.
Motto der Regionalübung

Beim Grillieren zog sich dieser Mann «schwere Brandverletzungen» zu.

Samariterverein Brittnau.

Samariterverein Zofingen.

Samariterverein Vordemwald.

Samariterverein Strengelbach.

Der gestürzte Velofahrer wird unter den kritischen
Blicken der Kolleginnen betreut.

Martina Barbarino vom Samariterverein Brittnau
beim Posten Fenstersturz.

Nach einem Hirnschlag liegt der
Patient am Fuss einer Treppe.

Instruktion am Kantonalen Katast-
rophen-Einsatzelement.
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